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• ausgeprägter Wettbewerb

• hohe Spezialisierung

• klein aber Marktführer

• sektorale Verzahnung

• vorausschauende Personalpolitik

• Stärkung eigener ambulanter Angebote

• interprofessionelle Organisationsthemen 

• ständige Arbeit an Haltungsveränderung

• Digitalisierung 

Besonderheiten und Herausforderungen
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Unsere operativen Leistungsschwerpunkte

Koloproktologie

Bariatrische Chirurgie - Adipostaszentrum

Endokrine Chirugie

Hernienzentrum

Wirbelsäulenchirurgie

Refluxchirurgie

Allgemeine Viszeralchirurgie
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iconcare – interlinked consulting & controlling for healthcare

iconcare unterstützt seine Kunden von der Visions- und Strategieentwicklung bis zur Prozess-

und Strukturoptimierung zur Steigerung ihrer Wettbewerbsfähigkeit, Effektivität und Effizienz

Steckbrief

• Strategie- und Prozessberatung

• > 10 + 5 Mitarbeiter in Potsdam, 

eigentümergeführt

• Fokus: Flughäfen und Krankenhäuser

• > 600 Projekte | > 200 Kunden | 

> 25 Jahre im Markt

• Vielfach preisgekrönt

Nutzengarantie

• Consulting + Tools + Change aus einer 

Hand

• Steuern statt improvisieren!

• Signifikante Effizienzsteigerung

• Begleitung bis zur Amortisation des 

Projektvolumens
Dr. Marco Emmermann

Geschäftsführer

Marco.Emmermann@iconcare.eu

Dr. Ralf Scholz

Geschäftsführer

Ralf.Scholz@iconcare.eu
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Ausgewählte Referenzen 

Seit mehr als 25 Jahren begleiten und beraten wir erfolgreich Healthcare-Kunden bei der 

Konzeption und Implementierung von Controlling- und BI-Systemen sowie der Konzeption und 

Realisierung von logistischen Best-Practice-Lösungen
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Kapazitäts- und Terminsteuerung je Verantwortungsbereich

Warum machen Krankenhäuser Verluste?

...

Materialtransport
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Stationäre Pflege
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Häusl. Pflege

Nachsorge
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Kapazitäts- und Terminmanagement heute:

Jeder optimiert seinen Bereich –

Koordination ist extrem aufwändig
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Ressortübergreifende Krankenhaus-Ressourcensteuerung

PUSHPULL

Wie führt man Krankenhäuser wirtschaftlich?

Krankenhaus-

Ressourcen-Koordinator
Entlass-

Koordinator

Einweiser-

Koordinator
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Integriertes Krankenhaus-Prozessmanagement
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Koordinierte Prozesssteuerung in Echtzeit als Schlüssel zum Erfolg

Innovative Krankenhäuser haben damit begonnen, bewährte logistische Steuerungsprinzipien aus 

anderen Branchen zu übernehmen und Hospital Control Center zu implementieren

20 Healthcare 

Control Center

in den NL



Die Ausgangssituation im OP

• 4 Säle mit 70 % angeblich voll ausgelastet

• Wachstumspotenzial und 

Wachstumsnotwendigkeit

• Integration weiterer Belegärzte möglich

• Interne Operateure fürchten 

Leistungseinschränkungen

• Motivationsprobleme bei Ausweitung der 

Betriebszeiten in den Abend erwartet
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Fokussierung auf Prozesse vor dem OP

• Im OP wurde nur wenig verändert, z.B. 

häufigere überlappende Einleitungen 

durch Chefarzt

• Wechselzeiten und Leerstände wurden 

vor allem durch  Verbesserung der OP-

Buchung, der OP-Disposition und der OP-

Steuerung erreicht
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Agile Problemlösung

• Erfolg statt Beratertage als 

Vertragsgegenstand mit iconcare: keine 

Interessenkonflikte zwischen Klinikum und 

Beratung – hohes Volumen ohne 

Budgetbelastung

• Flexible Reaktion auf emotionale 

Vorbehalte mit pragmatischen 

Lösungsansätzen zur Förderung der 

Akzeptanz
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Reorganisation der Verantwortlichkeiten

• Verantwortung für die OP-Saalauslastung 

nur noch beim OP-Management

• Verbindliche Eskalationskaskade bei 

absehbarer Über- und Unterlast –

Saalschließung als häufige Ultima Ratio

• Intensive Kommunikation zwischen OP-

Management, Operateuren, 

Pflegedirektion und Patientenkoordination

• Trennung von Person und Rolle
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Steigerung der Transparenz

• Täglicher prospektiver Auslastungsreport 

als zentrales Instrument der Steuerung

• Rahmenparameter bleiben über Wochen-

und Monatsreports im Blick, z.B.

• Entwicklung der Eingriffs- und 

Wechselzeiten je OPS

• Überschreitung der festgelegten 

Betriebszeiten

• Untertägige Entwicklung konkretisiert 

Probleme

• Konsequentes Signalfarbenkonzept –

Probleme müssen ins Auge springen

• Prozessstörungen verfolgen – KVP-

Prozess

Auslastungsvorschau vom 20.4.2023

Entwicklung der Wechselzeiten für die häufigsten Eingriffsarten

Untertägige Auslastungsentwicklung je Saal und Tag
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Vermeidung von Personalüberlastung

• Tägliche Überwachung des OP-

Geschehens außerhalb der festgelegten 

Betriebszeiten

• Monatliche Überprüfung, ob die 

Personaldisposition dem schwankenden 

Leistungsgeschehen (Saalschließungen!) 

folgt – differenziert nach Berufsgruppen.

• Nutzung von Modulen des iconcare 

Hospital Process Analyzers

Entwicklung von Auslastung und Überlastung Visualisierung von Personalüberlastung
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Ein neues Experten-Tool für die Steuerung aller Prozesse im Krankenhaus

Mit unserem Hospital Prozess Analyzer (HoPA) optimieren Sie die Kapazitätsauslastung aller 

Engpassressourcen und vermeiden unnötige Leerstände und Wartezeiten
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Analysemuster für alle zeitbezogenen Fragestellungen

HoPA stellt in der Praxis bewährte Muster zur Analyse von Kapazitätsauslastung, Wartezeiten, 

Aufenthaltsdauern und Personalbelastung zur Verfügung

Untertägige Patientenanwesenheit
Auslastungsverteilungen

Untertägige Personalbelastung

Vergleich von Teil-Prozesszeiten

Korrelationsanalysen Wartezeiten-Monitor
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Terminüberwachung des Patient-Flow

HoPA überwacht permanent die Termintreue des Patientendurchlaufes durch das Haus sowie durch 

einzelne Engpassressourcen
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Planerischer Ressourcenbindungsmonitor

HoPA überprüft die Verfügbarkeit aller kritischen Ressourcen mit individuell festzulegenden 

Ressourcenbindungsprofilen (hier am Beispiel OP)



Verhaltensänderung ab Tag 1

• Tägliches Einfordern der neuen Regeln -

Durchbrechen des Schlendrians

• Überzeugen - Überwinden von 

emotionalen Vorbehalten

• Demonstrieren, dass es funktioniert

• Anpassung des Systems, wenn es zur 

Optimierung beiträgt

• Laufenlassen erst dann, wenn es 

funktioniert
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Es hat sich gelohnt !

• Erlöse konnten trotz Ausweitung der 

Saallaufzeiten gesteigert werden

• Personal wird an  Saalschließungstagen 

dort eingesetzt, wo es brennt

• Höhere Termintreue gegenüber Patienten

• Hohe Zufriedenheit aller internen und 

externen Akteure

• Hohe Attraktivität des Hauses für 

Fachkräfte im lokalen Wettbewerb
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Viel Erfolg für Ihre Prozessoptimierung!


